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Nach Brand unter Hochstraße Nord: Stadtverwaltung muss
Tragfähigkeit der Brücke prüfen: Geschwindigkeitsreduzierung als
erste Sicherheitsmaßnahme

Die Stadtverwaltung Ludwigshafen hat Prüfungen eingeleitet, um das Ausmaß des Schadens zu

ermitteln, den der Brand von Altreifen gestern Abend unter der Hochstraße Nord angerichtet

hat. Bereits am morgigen Freitag, 29. Mai 2020, ist ein Brückenprüfer im Einsatz, der die

Schäden mit Blick auf die Tragfähigkeit der Brücke begutachtet. Die Untersuchung nimmt einige

Tage in Anspruch. Sobald die Ergebnisse vorliegen, muss die Stadtverwaltung gegebenenfalls

über weitere Sicherheitsmaßnahmen entscheiden. Als erste Sicherheitsmaßnahme wurde auf

der Strecke die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 70 auf 50 Stundenkilometern für den

Verkehr reduziert.

Durch das Feuer besteht die Gefahr, dass der an der Oberfläche liegende Stahl sich wegen der

Hitze ausgedehnt und dann den benachbarten Beton weggesprengt hat. Zudem hat das Feuer

auf einer Fläche von rund 50 Quadratmetern die Sicherheitsnetze so beschädigt, dass sie nicht

mehr genutzt werden können. Weil Feuer unter Brücken immer immense Schäden anrichten

können, ist es permanent ein großes Anliegen des Bereichs Tiefbau, dass keine brennbaren

Gegenstände unter Brücken gelagert werden.

"Auch wenn die Schadenshöhe noch unklar ist, ist bereits jetzt ersichtlich, dass hier erheblicher

Schaden für die Allgemeinheit angerichtet worden ist. Um die Sicherheit zu gewährleisten, sind

wir sofort aktiv geworden. Wir müssen nun die Prüfergebnisse abwarten, dann wird

entschieden, wie es weitergeht. Wir hoffen, dass der Schaden unterhalb der Brandstelle nicht

so groß ist, dass wir Sperrungen vornehmen müssen", so Oberbürgermeisterin Jutta Steinruck.

Am Abend des Mittwochs, 27. Mai 2020, hatten kurz nach 19 Uhr unterhalb der Hochstraße

Nord im Bereich des Übergangs Güterbahnhof mehrere Autoreifen gebrannt. Es kam dabei zu

einer deutlich sichtbaren Rauchwolke. Die Ludwigshafener Feuerwehr hat den Brand gelöscht.

Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.
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